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Sommerferienprogramm
bei der Feuerwehr

Das diesjährige Sommerferienpro-
gramm wird am 28. August im Feuer-
wehrhaus stattfinden.
Die Jugendfeuerwehr hat sich auch
dieses Jahr wieder einige interessan-
te Programmpunkte einfallen lassen,
um den Kindern einen erlebnisrei-
chen Tag zu gestalten.
Gegen 14 Uhr wird das Programm
beginnen.
Teilnehmen dürfen alle Kinder und
Jugendliche im Alter von 5 bis 17
Jahren, die Teilnahme ist kostenlos
und es ist keine Anmeldung erforder-
lich.
Um 17 Uhr sind dann die Eltern zu
einem gemeinsamen Abschluss im
Feuerwehrhaus eingeladen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Jugendfeuerwehr Hochdorf

K i n d e r s a c h e n m a r k t



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von8 bis 20 Uhr findetdie Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 28.8.
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

Samstag, 29.8.
Bahnhof-Apotheke Ebersbach
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572

Sonntag, 30.8.
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

Montag, 31.8.
Löwen-Apotheke Wendlingen
Albstraße 31, Tel. 07024 7363

Dienstag, 1.9.
Apotheke Schneider Kirchheim/Teck
Marktstraße 29, Tel. 07021 2633

Mittwoch, 2.9.
Apotheke am Quadrium Wernau
Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 6149910
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 3.9.
Pinguin-Apotheke
im Teckcenter Kirchheim/Teck
Stuttgarter Straße 2, Tel. 07021 45064

Freitag, 4.9.
Apotheke im Ärztezentrum
Kirchheim/Teck
Steingaustraße 13, Tel. 07021 9300150

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 29.8. und Sonntag, 30.8.
Julmi GmbH
Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7
73760 Ostfildern
Tel. 0711 3429220

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei:
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hägele nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 307508
Di., Mi. 8-12 Uhr, Do. 16.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Krug
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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29./30.08.09
für Reichenbach :

Frau Gebhart

für Hochdorf:

Herr Daubner

für Lichtenwald:

Frau Göpfarth
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden. Auf Anfrage kommen ehren-
amtliche Hospizmitarbeitende zu Ihnen nach Hause oder ins
Krankenhaus. Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche
und Nöte, sind bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein.
Sie ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.

Einsatzleitung
Unsere Einsatzleitung ist Ihr erster Ansprechpartner, wenn Sie
sich fragen, ob und wie wir vielleicht auch in Ihrer Situation
helfen können: Telefon 0175 - 8 39 67 80.

Sprechzeiten
Während der Schulferien entfallen unsere regelmäßigen
Sprechzeiten in unserem Büro in der Wilhelmstr. 15 in Reichen-
bach. Wir sind telefonisch erreichbar über unser Hospiz-Handy!

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat - auch in der Urlaubszeit -
lädt das "Trauercafé Regenbogen" Menschen auf dem Trauer-
weg ein zu einem offenen Nachmittag der Begegnung, von 16
bis 18 Uhr in Plochingen bei "Steiner am Fluss", auf dem ehe-
maligen Gartenschaugelände. Wer mit seiner Trauer nicht allein
bleiben möchte, ist herzlich willkommen, egal, wie lange der
Todesfall zurückliegt.
Kontakttelefon 0 71 53 - 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Kurs für Trauerbegleitung
Im kommenden Jahr ist im Landkreis Esslingen wieder ein Kurs
unter Leitung von Prälat i.R. Martin Klumpp geplant, in dem
man sich als TrauerbegleiterIn ausbilden lassen kann. Wenn
Sie an einer solchen ehrenamtlichen Arbeit im Rahmen unseres
Hospizdienstes interessiert sind, melden Sie sich bitte bis An-
fang September bei uns.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Zusätzlicher Kurs PC-Grundlagen
Aufgrund der regen Nachfrage haben wir eine dritte Grundla-
genkursreihe eingeplant. Es ist die Kursreihe 3309 A bis C. Die
Reihe beginnt am 15. 09. Und endet am 15. 11, jeweils diens-
tags 15.30 bis 17.30 Uhr.
Besonders aufmerksam machen möchten wir Sie auf die Word
Grundlagenreihe, beginnend am 16.09. bis 04.11. Kurse 3609

A/B 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Die Arbeit mit dem PC macht
Ihnen mehr Freude wenn Sie die Fülle der mit diesem Pro-
gramm gegebenen Möglichkeiten besser nutzen können.

SOR Bürger-PC: Zweimal pro Woche
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie
Ihre Interessen vorab bei Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw.
Bernhard Peitz 0151-15631976 oder buchen direkt in unserer
Homepage.
O. Niessner
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Weltkinderwoche

vom 20. bis 27. September 2009
Beteiligte Gruppen, Vereine und Einrichtungen: Breitwiesen-
schule Hochdorf, CVJM Hochdorf, Dalba-Hexa e. V., Evangeli-
sche Kirchengemeinde Hochdorf, Evangelisch-Methodistische
Kirche, Förderverein Breitwiesenschule e.V., Gesangverein
"Frohsinn" Hochdorf 1852e. V., Jugendhaus HochdorfSKUNK,
Kinderkunst-Team, Kinder- und Jugendbücher Hochdorf,
Volkshochschule Hochdorf
Im Internet unter http://weltkinderwoche.jh-skunk.de

Unsere Kinder - unsere Partner
Infoabend für Eltern am 23. September um 20 Uhr im Jugend-
haus Hochdorf SKUNK

Einführung in einen partnerschaftlichen Umgang in der Fa-
milie auf der Grundlage der Themenzentrierten Interaktion
(TZI) nach Ruth C. Cohn (Eintritt frei)
Es geht bei unserem Thema um die zentrale Frage: Wie gelingt
die Kommunikation? Die Schlüssel dazu sind das Beachten der
Gesetzmäßigkeit unserer Wahrnehmung und eine Haltung der
Wertschätzung des Gegenübers und der eigenen Person.
Beides wird uns an diesem Abend beschäftigen. Dabei sollen
uns einprägsame Grafiken und Texte, Übungen und das Aufde-
cken verinnerlichter Botschaften helfen. Erfahrungen und Ge-
spräche miteinander werden eine wesentliche Rolle spielen. All
das kann unsere Wahrnehmung schärfen und uns in Wertschät-
zung üben.
Grundlage und Methoden mit denen wir dazu arbeiten kommen
aus der Humanistischen Psychologie. Insbesondere von der
TZI sind es dann die Axiome, Postulate und Hilfsregeln aber
auch das Vier Faktoren Modell als Landkarte für Wahrnehmung
und das Leitungsmodell der TZI, in dem es darum geht sich
selbst und die Gruppe als Teil der Gruppe zu leiten und die
Gruppenmitglieder dazu zu befähigen/erziehen, sich selbstver-
antwortlich zu leiten.
Unser Referent Harald Rössle ist Diakon, pädagogisch-thera-
peutischer Berater/Counselor Lehrbeauftragter für Themen-
zentrierte Interaktion (TZI) von RCI-international. Er war von
1977 bis Ende 2006 als Studienleiter in der Evangelischen Aka-
demie Bad Boll tätig, Arbeitsbereich: Lebensorientierung - be-
rufliche Entwicklung. Heute ist er im Unruhestand und engagiert
sich nach wie vor im Bildungsbereich. Er hat 2008 im Jugend-
haus eine Kursreihe zur "Gewaltfreien Kommunikation" durch-
geführt.
Weiterführende Kursreihe in Kooperation mit der VHS:
Mittwochs, 4., 11. und 18. November 2009, jeweils 20:00 bis
21:30 Uhr. Anmeldung über die VHS-Hochdorf, Tel. 989327 -
Gebühr: 20 Euro

Jehovas Zeugen

Aussagen Jesu:
"Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn
ihr Liebe untereinander habt / Jeder gute Baum bringt vortreffli-
che Frucht hervor / Jehova, deinen Gott, sollst du anbeten, und
ihm allein sollst du heiligen Dienst darbringen / Dein [Gottes]
Wort ist Wahrheit / Mein Königreich ist kein Teil dieser Welt /
Diese gute Botschaft vom Königreich wird auf der ganzen be-
wohnten Erde gepredigt werden"
Matthäus 4:10; 7:16,17; 24:14; Johannes 13:35; 17:17; 18:36

Samstag 29. August
19.00 Uhr Vortrag "Bewahre die christliche Identität"
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. Juni: "Der treue Verwalter und
seine leitende Körperschaft"

Donnerstag 3. September
19.00 Uhr "Flieht vor der Hurerei" lv, 102-106, 109
19.30 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; 4. Mose 17-21
20.00 Uhr gute Dialoge / Treffs für Predigtdienst

Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de oder www.jw.org
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

9. Plochinger Diabetes-Tag
"Leichter Leben mit Diabetes"

Die Erkrankung an einem Diabetes mellitus bedeutet für die
Betroffenen häufig nicht nur eine Umstellung von Ernährungs-
gewohnheiten und die Einnahme von Medikamenten. Bei zahl-
reichen anderen Tätigkeiten des täglichen Lebens muss die Er-
krankung berücksichtigt werden.
Am Mittwoch, 9. September 2009, findet zum Thema "Leichter
Leben mit Diabetes" zum neunten Malder Plochinger Diabetes-
Tag statt. Der Informationstag der Klinik Plochingen in Zusam-
menarbeit mit der AOK-Gesundheitskasse beginnt um 15 Uhr
und endet um 18 Uhr. Ort der Veranstaltung ist die Mehrzweck-
halle der Klinik Plochingen.
Unter dem Motto "Leichter Leben mit Diabetes" informieren
erfahrene Diabetologen aus Klinik und Praxis sowie Experten
verschiedener Fachdisziplinen über den aktuellen Stand der
Behandlung des Diabetes mellitus. Neben Informationen über
neue Medikamente und die Insulintherapie informieren praxis-
relevante Vorträge über Themen wie die Blutzuckerselbstmes-
sung oder die Möglichkeiten zur Diagnose und Behandlung se-
xueller Störungen durch den Diabetes. Zudem erfahren die Be-
sucher, was ein Diabetiker auf Reisen beachten sollte und wie
die Ernährung nicht nur gesund sondern auch schmackhaft ge-
staltet werden kann. Podiumsdiskussionen mit den Referenten
runden die Vortragsreihe ab.
Die Besucher haben darüber hinaus die Möglichkeit an ver-
schiedenen Infoständen, wie zum Beispiel bei der AOK oder
bei Selbsthilfegruppen, sich zum Thema Diabetes und Folge-
komplikationen zu informieren.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Das ausführliche
Programm des 9. Plochinger Diabetes-Tages kann im Internet
unter www.kk-es.de heruntergeladen werden.

Sommerferienprogramm

Noch Plätze frei
An folgenden Angeboten unseres Sommerferienprogramms
der Gemeinden Hochdorf und Reichenbach sind noch Plätze
frei (Stand 24.8.09). Die Liste beruht auf den Mitteilungen, die
uns von den Anbietern gemacht werden. Sie ist also nicht voll-
ständig. Es können bei weiteren Angeboten durchaus noch
Plätze frei sein. Es lohnt sich immer nachzufragen.
Wollen Sie auch, dass Ihr Angebot in dieser Liste erscheint,
teilen Sie es uns bitte immer bis spätestens Montag unter
E-Mail info@jh-skunk oder telefonisch (Anrufbeantworter)
07153/987448 mit.

Jeden Donnerstag ab 15 Uhr
Brett- und Kartenspielnachmittag
(keine Anmeldung erforderlich, einfach ins Hochdorfer Jugend-
haus kommen!)

Jeden Freitag ab 17 Uhr
Schwimmabzeichenabnahme im Freibad
(keine Anmeldung erforderlich, einfach kommen!)
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Jeden Freitag ab 18 Uhr
Grillen im Jugendhausgarten - Grillgut selber mitbringen
(keine Anmeldung erforderlich, einfach zum Hochdorfer Ju-
gendhaus kommen!)

Freitag, 28.8.09, 14 bis ca. 18 Uhr
Brandheiße Action - Jugendfeuerwehr Hochdorf
(keine Anmeldung erforderlich, einfach zum Hochdorfer Feuer-
wehrhaus kommen!)

Dienstag, 1.9.09, 15 bis 16 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder
(Anmeldung bei Jugendhaus Hochdorf SKUNK, Tel. 540995,
E-Mail: ferien@jh-skunk.de)

Freitag, 4.9.09, 14:30 Uhr
Afrika Afrika
(Anmeldung bei Jennifer Stemmer, Hochdorf,
E-Mail: jenny-stemmer@web.de, Tel. 0163-3671178)

Dienstag, 8.9.09, 9 bis 13 Uhr
Basteln mit Holz - Das Spiel "Flucht"
(Anmeldung bei Elke Möhring, Hochdorf, Tel. 58386)

Mittwoch, 9.9.09, 8:15 bis 11:15 Uhr
Besuch im Polizeirevier Kirchheim mit der Kelly-Insel
(schriftliche Anmeldung an Jugendhaus Hochdorf SKUNK,
Jahnstraße 10, 73269 Hochdorf)

Donnerstag, 10.9.09, 10 bis 13:30 Uhr
Ein Besuch in Indien
(Anmeldung bei Evang. Gemeindebüro Hochdorf, Tel. 51504)

Freitag, 11.9.09, 14 bis 18 Uhr
Abenteuerausflug in die Gustav-Jakobs-Höhle
nur noch wenige Plätze!
(schriftliche Anmeldung an Jugendhaus Hochdorf SKUNK,
Jahnstraße 10, 73269 Hochdorf)

Samstag, 12.9.09, 10 bis 13 Uhr
Familienerlebnis Hochseilgarten
(Anmeldung bei LVHS Wernau, Tel. 938122)

Das vollständige Sommerferienprogramm der Gemeinden
Hochdorf und Reichenbach findet Ihr im Internet unter http://
ferien.jh-skunk.de.

Bitte melden Sie sich wieder ab...
... wenn Sie feststellen, dass Ihr Kind an einem Termin doch
nicht teilnehmen kann. Wir haben zum Teil bereits Wartelisten
und es wäre um jeden Platz schade, der besetzt ist und dann
doch nicht wahrgenommen wird. Danke!

VdK Ortsverband Hochdorf,
Lichtenwald und Reichenbach

Behinderten-Parkausweis gut sichtbar auslegen

Die so genannten Behindertenparkplätze dürfen nur dann von
schwerbehinderten Menschen genutzt werden, wenn diese In-
haber eines besonderen Parkausweises sind. Die zuständige
Straßenverkehrsbehörde erteilt Schwerbehinderten mit dem
Ausweismerkzeichen "aG" für "außergewöhnliche Gehbehinde-
rung" sowie "Bl" für "Blind" diesen in der Regel blauen Ausweis.
Er muss, während das Fahrzeug auf dem Behindertenparkplatz
abgestellt ist, gut sichtbar im geparkten Auto ausgelegt sein.
Weder die Behinderung als solche noch der Besitz eines
Schwerbehindertenausweises rechtfertigen die Inanspruch-
nahme eines Behindertenparkplatzes.

Dies hat erst im Frühjahr das Oberverwaltungsgericht Nord-
rhein-Westfalen in seinem Beschluss 5 A 3413/07 vom 17. Feb-
ruar 2009 klargestellt.

Kein Sozialhilfeabzug für Rentner, die bei Kindern leben

Rentnern, die sozialhilfebedürftig sind, darf die Sozialhilfe nicht
deshalb gekürzt werden, weil sie mit ihren Kindern zusammen-
leben. So entschied unlängst das Bundessozialgericht (BSG).
Im zugrunde liegenden Fall hatte die betroffene Rentnerin zu-
nächst Arbeitslosengeld II bezogen und dann mit dem Errei-
chen des 65. Lebensjahrs wegen ihrer geringen Rente eine er-
gänzende Sozialhilfe erhalten. Daraufhin hatte der Leistungsträ-
ger diese ergänzende Sozialhilfe gegenüber den früheren
Hartz-IV-Leistungen um 20 Prozent gekürzt.

Dem widersprachen die BSG-Richter mit Blick auf den Gleich-
heitsgrundsatz. Es gebe keinen Grund, die Frau als Rentnerin
anders zu behandeln als vorher, als sie noch Hartz-IV-Empfän-
gerin war, so die Kasseler Richter.

Bei Streitigkeiten über Sozialhilfe, Hartz IV oder andere gesetzli-
che Sozialleistungen unterstützt der Sozialverband VdK seine
Mitglieder im Widerspruchsverfahren und bei Klagen vor den
Sozialgerichten.

Die Büros der hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten kön-
nen unter 0711 61956-0 erfragt oder unter www.vdk-bawue.de
ersehen werden.

Auskunft erteilt, die für den Landkreis Esslingen zuständige

VdK Geschäftsstelle Esslingen:

Küferstraße 18/20

73728 Esslingen,Tel.0711-3510575 / 76,

Fax 0711- 3510477, srg-esslingen@vdk.de.

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

"Erben und Vererben"

Neuer Ratgeber des Bundes der Steuerzahler

In Deutschland wird mehr Vermögen vererbt als jemals zuvor.
Aber wie Vermögen am steuergünstigsten übertragen wird,
weiß nicht jeder. Auch ein Testament oder Erbvertrag ist für
viele Bürger noch keine Selbstverständlichkeit. Dabei setzt eine
Weitergabe von Vermögen eine gründliche Planung voraus, sol-
len mögliche Konflikte und Risiken in der Familie und mit dem
Finanzamt vermieden werden. Einen Überblick zu diesem The-
ma bietet der Bund der Steuerzahler mit seinem neuen kosten-
losen Ratgeber "Erben und Vererben".

Breiten Raum räumt der Ratgeber den Neuregelungen der Erb-
schaft- und Schenkungsteuer ein, da gerade hier viel Aufklä-
rungsbedarf besteht. Ausführlich und leicht verständlich wird
dargestellt, worauf hier zu achten ist. Zudem bietet der Ratge-
ber eine Übersicht über bedeutsame Gerichtsentscheidungen,
Checklisten, damitnichts übersehen wird und zeigt anhand pra-
xisnaher Beispiele Möglichkeiten auf, wie Vermögen zu Lebzei-
ten und im Todesfall übertragen werden kann.

Mit diesem Ratgeber bekommt jeder Steuerzahler eine kom-
pakte Übersicht über die wichtigsten Aspekte des Erbrechts,
desErbschaft- und Schenkungsteuerrechts. Auch wenn der Le-
ser sich zuvor nicht mit der Thematik befasst hat, so hilft die
Lektüre der Broschüre, das Dickicht der steuerlichen Regelun-
gen rund um das Thema Erben und Vererben zu lichten und
reduziert die Sorge, dem Finanzamt unnötig Geld zu schenken.

Der Ratgeber "Erben und Vererben" kann unter der kostenlosen
Rufnummer 08000 767778 beim Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg angefordert werden.

Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

29.8., 79 J., Annalise Dubnitzki, Wilhelmstraße 13
30.8., 89 J., Marie Greiner, Schorndorfer Straße 51
30.8., 86 J., Mathias Dobrovitz, Lichtensteinstr. 29
30.8., 74 J., Gerhard Schulz, Hermannstraße 12
1.9., 72 J., Alfred Senne, Hannestobelstraße 8
2.9., 77 J., Rosa Smital, Frühlingstraße 8
2.9., 76 J., Lia Herz, Marienstraße 47
3.9., 73 J., Dimitrios Charalambakis, Stuttgarter Straße 44
4.9., 72 J., Inge Greiner, Neuwiesenstraße 21
4.9., 70 J., Inge Hollatz, Geishaldenweg 9
4.9., 70 J., Knut Kammerer, Ulmer Straße 19

90. Geburtstag Elisabeth Kompa
Am 20. August 2009durfte Frau Elisabeth Kompa aus der Fried-
richstraße 19 an einem heißen Sommertag ihren 90. Geburts-
tag feiern.

Neben zahlreichen Gratulanten
besuchte auch Bürgermeister
Bernhard Richter die seit 1946
in Reichenbach wohnende Ju-
bilarin und überbrachte dem
munteren Geburtstagskind mit
einem Präsent die Glückwün-
sche des Ministerpräsidenten
und der Gemeinde. Sie freute
sich sehr über den Besuch und
die vielen Gäste. Bei unterhalt-
samen Gesprächen und beim

Rückblick auf das Vergangene verflog die Zeit viel zu schnell.
Der Bürgermeister wünschte der rüstigen Jubilarin noch viele
glückliche Jahre bei bester Gesundheit und Zufriedenheit.

Bundestagswahl am 27. September 2009

Für die Wahlen am 27. September 2009 werden derzeit in Rei-
chenbach an der Fils per Infopost die Wahlbenachrichtigungen
verteilt. Mit dieser Wahlbenachrichtigungskarte können Sie im
Wahllokal wählen, aber auch Briefwahlunterlagen beantragen.
Dies ist auf dem Postweg, persönlich im BürgerBüro und auf
dem zugehörigen Link auf der Homepage der Gemeinde unter
www.reichenbach-fils.de möglich. Bitte halten Sie auch bei der
Internetwahlscheinbeantragung Ihre Wahlkarte bereit.
Sollten Sie keine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten haben,
so wenden Sie sich bitte an das BürgerBüro (Telefon 5005 15
oder Email buergerbuero@reichenbach-fils.de), dort wird Ihre
Wahlberechtigung geprüft.
Bitte beachten Sie auch die öffentlichen Bekanntmachungen
zu dieser Wahl.

Fahrt nach Sainte-Savine
vom 30. Oktober bis 1. November 2009

Die Gemeindeverwaltung lädt alle Reichenbacher Bürgerinnen
und Bürger, die gerne an der Fahrt nach Sainte-Savine vom
30. Oktober bis 1. November teilnehmen wollen, herzlich ein,

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
während der Sommerferien
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 03. September 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 03. September 2009
Bio-Tonne 2-wöchentlich: 10. September 2009
Gelber Sack 2-wöchentlich: 31. August 2009
Altpapiersammlung:
05. September 2009 Musikverein "Glück Auf"
Straßenreinigung:
09. September 2009

sich bei Sabine Weidenbacher-Richter, Telefon 07153 -5005-
35, email: weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de; Telefax:
07153 95702105, anzumelden.
Gerne sind auch Frankreich-interessierte Mitfahrer eingeladen,
die bisher noch keinen Kontakt nach Sainte-Savine hatten, aber
auch alle, die bereits Partner in Sainte-Savine haben, sind na-
türlich herzlich eingeladen und werden gebeten, sich möglichst
frühzeitig im Rathaus für die Fahrt anzumelden. Die Delegation
wird mit einem Bus spätestens am Freitagmittag losfahren und
gegen 22.00 Uhr am Sonntagabend wieder zurück in Reichen-
bach sein. Das Sainte-Saviner Partnerschaftskomitee bereitet
derzeit ein tolles Programm für den Besuch vor und freut sich
über eine möglichst große Delegation aus Reichenbach.

Partnerschaft Reichenbach - Sainte-Savine: Fahrt nach Sainte
Savine vom 30. Oktober bis 1. November 2009

Kultur unter der Rathauslinde:
Erfolgreiches Konzert mit dem Lichteneck-Trio

Rund ein Jahr nach der Einweihung des Rathausplatzes zeigte
sich am vergangenen Sonntag, dass sich der neugestaltete Platz
um die Rathauslinde auch hervorragend für Konzerte eignet.

Auf Initiative des Kulturbeirats konzertierte das Lichteneck-Trio
mit Paul Jacot, Martin Schmelcher und Alexander Weis unter dem
Motto von festlich bis "f"olkstümlichund traf mit der Auswahl ihrer
Stücke den Geschmack der zahlreichen Zuhörer. Diese hatten
sich entweder direkt auf den Stuhlreihen vor den Musikern oder
auch im benachbarten Backhaus Zoller und Eiscafe Venezia nie-
dergelassen bzw. sich einfach auf den anderen Sitzgelegenheiten
auf dem Platz bzw. an den Stehtischen verteilt.

Für die Fanfares Heraldiques von Robert Bergmann nutzte das
Trio, das in dieser Zusammenstellung erstmals öffentlich aufge-
treten ist, den Rathausbalkon um das Konzert stimmungsvoll
zu eröffnen.
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Der weitere Musikreigen umspannte Musik von Georg Friedrich
Händel, Ludwig van Beethoven bis hin zum "Sternenbanner "
oder einer Polka. Die Überleitung zwischen der Musik über-
nahm mit Paul Jacot der Dirirgent desReichenbacher Muskver-
eins Glück Auf mit launigen Worten.

Das Backhaus Zoller hatte eigens für die Veranstaltung zwei
Riesen-Himbeerkuchen mit Logo sowie Fotos desRathausplat-
zes gebacken.

Die Mitglieder des Kulturbeirats sorgten dafür, dass bei traumhaf-
tem Wetter auchkeiner der Gäste Durst leiden musste. Diese zeig-
ten sichvonder Idee der "Kultur unter der Rathauslinde" begeistert
und freuen sich schon auf die Neuauflage im kommenden Jahr.

Der Kulturbeirat bedankt sich besonders bei Hermann Mahr,
Firma Ehmann (Esslingen), Michael Kohlhaas, Volker Hypa, Harald
Fischer sowie Zelt-Service Jürgen Hees, die die Veranstaltung
finanziell unterstützt und damit erst möglich gemacht haben.

Freibad im Grünen boomt

In der letzten Woche konnten dank des schönen und heißen
Sommer-Sonnen-Wetters rund 11.000 Besucher im Freibad im
Grünen gezählt werden. Diese Besucherzahl konnte seit der
Wiedereröffnung 2007 noch nicht erreicht werden und so hofft
Sabine Bach, die stellvertretende Kämmerin und derzeit verant-
wortlich für das Freibad im Grünen, dass auch in den verblei-
benden Badetagen bis zum 13. September die Badegäste wei-
terhin so eifrig das Reichenbacher Familienbad besuchen wer-
den. Geöffnet ist das Bad täglich von 9 bis 20.00 Uhr.

40 Jahre "Die Raupe Nimmersatt"

Den Geburtstag des bekannten Bilderbuches "Die Raupe Nim-
mersatt" von Eric Carle bauten die Erzieherinnen des Clärchen-
Seyfert-Kindergartens in ihr Natur-Projekt ein.
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Beim Vorlesen sahen die Kinder wie die Raupe Nimmersatt
beim Fressen vieler guter Dinge immer dicker wurde und sich
nach der Verpuppung in einen Schmetterling verwandelte. Mit
dem Lied "Sie macht sich auf den Weg" und dem Tanz
"Schmetterling, du kleines Ding" setzten die Kinder die Ge-
schichte musikalisch um und bastelten eine meterlange Raupe,
die nun in der Bücherei bewundert werden kann.

Nachdem die Raupe ihren Platz in der Bücherei gefunden hatte,
konnten die Kinder noch in den Bilderbüchern der Bücherei
schmökern. Büchereileiterin Marleen Schulte, die den Kindergar-
ten zu dieser Idee animiert hatte, freute sich über die tolle Raupe,
die auch gleich einen Platz in der Bücherei gefunden hat.

Auf Spielplätzen gilt Rücksichtnahme

Mit grünen Hinweisschildern macht die Gemeindeauf Spielplät-
zen darauf aufmerksam, dassauch für deren Benutzung Regeln
gelten, damit ein Zusammensein von spielenden Kindern und
Anwohnern möglich ist.
Leider wird auf diese Schilder nicht immer geachtet, was natür-
lich zu Missstimmung führt. Gerade im Bereichdes Spielplatzes
Albstraße wird regelmäßig über Fußballspielen geklagt, obwohl
das grüne Schild ganz klar darauf hinweist, dass dies nicht
gestattet ist.
Damit spielende Kinder und auch die Anwohner sich weiterhin
gerne in diesem Bereich aufhalten, bittet die Gemeindeverwal-
tung um Verständnis für dieses Verbot und alle Kinder und de-
ren Eltern das Schild zu beachten und dies auch einzuhalten.

Amtsgericht Esslingen a.N.

Zwangsversteigerung
Objekt: Weinbergstraße 78, Reichenbach a.d.F.
Ohne Gewähr: 3-Zimmer-Wohnung im 2. OG eines Mehrfami-
lienwohnhauses, ca. 78 m2 Wohnfläche, Bj. ca. 1995;
TG-Stellplatz
Verkehrswert: 110.000,00 (Wohnung)

5.000,00 (Stellplatz)
Versteigerungsort:
Amtsgericht Esslingen, Gebäude Strohstraße 5, 73728 Esslin-
gen, Saal 1, I. OG
Termin: Dienstag, 15.09.2009, 13.00 Uhr
Sicherheitsleistung i.d.R. 10 % des Verkehrswertes.
Kein Bargeld! Einsichtnahme in Gutachten zwischen 8.30 u.
15.00 Uhr an der Infotheke des Amtsgerichts Esslingen.
Az.: 3 K 47/08
Scheible, Rechtspflegerin, Tel. 0711 3962-204,
www.hanmark.de

Bauarbeiten auf der Schiene

Am Samstag, den 5. und Sonntag, den 6. September 2009
finden auf der Filstalbahn umfangreiche Bauarbeiten statt. Zwi-
schen Plochingen und Ebersbach werden die Gleise erneuert.

Stuttgart - Ulm
Reisende von Stuttgart in Richtung Ulm benutzen für die ausfal-
lenden Regionalbahnen (RB) bitte die S-Bahn bis Plochingen.
Diese verkehrt früher als die Regionalbahn und fährt bereits zur
Minute 55 ab Stuttgart Hbf (tief).
Im Abschnitt Plochingen - Ebersbach verkehrt ein Ersatzbus.
Dieser hat in Ebersbach Anschluss auf die Regionalbahn
nach Ulm.

Ulm - Stuttgart
Reisende von Ulm in Richtung Stuttgart benutzen die planmä-
ßig fahrenden Regionalbahnen (RB) von Ulm bis Ebersbach.
Dort besteht Anschluss auf einen Ersatzbus nach Plochingen.
In Plochingen wird die S-Bahn nach Stuttgart erreicht.
Leider lassen sich mögliche weitere Zugverspätungen nicht
vermeiden.
Beachten Sie bitte bei Ihrer Reiseplanung die abweichenden
und teilweise längeren Fahrzeiten und wählen Sie ggf. eine an-
dere Verbindung.

Infomöglichkeiten:
Internet: www.bahn.de/bauarbeiten
Regionaler Ansprechpartner Nahverkehr: 0711 2092 7087
Videotext: SWR-Text Tafeln 528 und 529
Aushänge: auf Bahnhöfen und Haltepunkten
Servicetelefon Kundendialog Personenverkehr:
0180 5 194 195 (14ct./Min. aus dem deutschen Festnetz via
Arcor, Tarif bei Mobilfunk abweichend)

Rückerstattung der Umsatzsteuer
bei Wasserversorgungsbeiträgen

Die Gemeinde Reichenbach an der Fils erstattet die Umsatz-
steuer für Wasserversorgungsbeiträge teilweise zurück.
Der Bundesfinanzhof hat im Oktober 2008 entschieden, dass
für das Legen von Wasserhausanschlüssen der ermäßigte
Mehrwertsteuersatz von 7% anzuwenden ist. Das Gleiche gilt
für die Berechnung von Wasserversorgungsbeiträgen. Bisher
wurde gemäß einer Verwaltungsanweisung des Bundesfinanz-
ministeriums aus dem Jahr 2000 der Steuersatz von 16% bzw.
19% zu Grunde gelegt. Dies ist nun nach den Urteilen des Euro-
päischen Gerichtshofes und desBundesfinanzhofes nicht mehr
zulässig, da die Kostenerstattung von Hausanschlüssen bzw.
die Wasseranschlussbeiträge als Teilleistung der Wasserliefe-
rung anzusehen sind und somit mit dem ermäßigten Steuersatz
von 7% zu belegen sind. Gemäß einem Schreiben des Bundes-
finanzministeriums ist das Urteil zwingend ab 1. Juli 2009 anzu-
wenden. Für in der Vergangenheit gestellte Rechnungen und
Bescheide besteht keine Pflicht zur Änderung.
Auf Nachfrage der Gemeindeverwaltung beim Finanzamt Ess-
lingen wurde mitgeteilt, dass die in den Jahren 2000 bis 2009
mit Mehrwertsteuersatz von 16% bzw. 19% erteilten Beitrags-
bescheide geändert werden können und die Gemeinde Rei-
chenbach die zu erstattende Umsatzsteuer vom Finanzamt
Esslingen zurückerhält.
Daher wird die Gemeinde Reichenbach an der Fils auf freiwilli-
ger Basis rückwirkend ab dem Jahr 2000 die Differenz zum
ermäßigten Umsatzsteuersatz zurückerstatten.
Die von der Rückerstattung betroffenen Bürger werden in den
nächsten Wochen vonder Kämmerei über den weiteren Verfah-
rensablauf informiert.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln
1 Schildkröte
1 Autoschlüssel
1 Einzelschlüssel
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de
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